
Konkretisierung des schulinternen Lehrplans für die Jahrgangsstufe 6 

Deutsch Unterrichtsvorhaben I 
Rechtschreibung – spielend leicht 

Aufgabentyp 

Typ 5: Überarbeitendes 

Schreiben / Diktat 

Zeitrahmen 

Stunden 

15 

Inhaltsfelder Kompetenzbereich Rezeption: Kompetenzbereich Produktion: Schreiben und Sprechen 

Texte 
• mittels geeigneter Rechtschreibstrategien (auf Laut-

Buchstaben-Ebene, Wortebene, Satzebene) und unter Rückgriff auf 

grammatisches Wissen Texte angeleitet lesen, (S-P) 

• Wortarten (Verb, Nomen, Artikel, Pronomen, Adjektiv, 

Konjunktion, Adverb) unterscheiden, (S-R) 

• Sprachstrukturen mithilfe von Ersatz-, Umstell-, Erweiterungs- 

und Weglassprobe untersuchen, (S-R) 

• Verfahren der Wortbildung unterscheiden (Komposition, 

Derivation), (S-R) 

• mittels geeigneter Rechtschreibstrategien (auf Laut-Buchstaben-Ebene, 

Wortebene, Satzebene) und unter Rückgriff auf grammatisches Wissen 

Texte angeleitet überprüfen, (S-P) 

• relevantes sprachliches Wissen (u.a. auf Wort- und Satzebene) beim 

Verfassen eigener Texte einsetzen, (S-P) 

• Schreibprozess: typische grammatische Konstruktionen, lexikalische 

Wendungen, satzübergreifende Muster der Textorganisation anwenden 

(S-P) 

• im Hinblick auf Orthografie, Grammatik und Kohärenz Texte 

angeleitet überarbeiten, (S-P) 

• eine normgerechte Zeichensetzung für einfache Satzstrukturen (Haupt- 

und Nebensatzverknüpfung, Apposition, Aufzählung, wörtliche Rede) 

realisieren, (S-P) 

• angeleitet zu Fehlerschwerpunkten passende Rechtschreibstrategien 

(u.a. silbierendes Sprechen, Verlängern, Ableiten, Wörter zerlegen, 

Nachschlagen, Ausnahmeschreibung merken) zur Textüberarbeitung 

einsetzen, (S-P) 

Sprache 
• Orthografie: Rechtschreibstrategien, Zeichensetzung 

• Wortebene: Wortarten, Wortbildung, Wortbedeutung 

• Orthografie: Rechtschreibstrategien, Zeichensetzung 

• Wortebene: Wortarten, Wortbildung, Wortbedeutung 

• Textebene: Kohärenz, sprachliche Mittel 



Kommunikation 
• Kommunikationsrollen: Produzent/in und Rezipient/in • Kommunikationsrollen: Produzent/in und Rezipient/in 

Medien 
• Mediale Präsentationsformen: Printmedien, Hörmedien, 

audiovisuelle Medien, Websites, interaktive Medien 

• digitale und nicht-digitale Medien zur Organisation von 

Lernprozessen und zur Dokumentation von Arbeitsergebnissen 

einsetzen, (M-P) 

 

Absprachen 
(z.B. methodisch-

didaktische Zugänge, 

Lernmittel, Lernort, 

Kooperationen...) 

 

 

Deutsch Jahrgangsstufe 6 

Unterrichtsvorhaben II 

Muss man immer die Wahrheit sagen? – Texte über Lüge und Wahrheit 

untersuchen, ausgestalten, selbst verfassen 

Aufgabentyp 

4 (1, 6) 

Zeitrahmen 

Stunden 

ca. 20 

Inhaltsfelder Kompetenzbereich Rezeption: Lesen und Zuhören Kompetenzbereich Produktion: Schreiben und Sprechen 

Texte 
• in literarischen Texten Figuren untersuchen und 

Figurenbeziehungen textbezogen erläutern (T-R) 

• erzählende Texte unter Berücksichtigung grundlegender 

Dimensionen der Handlung (Ort, Zeit, Konflikt, Handlungsschritte) 

und der erzählerischen Vermittlung (u.a. Erzählerfigur) untersuchen, 

(T-R) 

• dialogische Texte im Hinblick auf explizit dargestellte Absichten 

und Verhaltensweisen von Figuren sowie einfache Dialogverläufe 

untersuchen, (T-R) 

• eine persönliche Stellungnahme zu den Ereignissen und zum 

Verhalten von literarischen Figuren textgebunden formulieren, (T-

R) 

• Geschichten in mündlicher und schriftlicher Form frei oder an Vorgaben 

orientiert unter Nutzung von Gestaltungsmitteln (u.a. Steigerung, 

Vorausdeutungen, Pointierung) erzählen, (T-P) 

 



• eigene Texte zu literarischen Texten verfassen (u.a. Ausgestaltung, 

Fortsetzung, Paralleltexte) und im Hinblick auf den Ausgangstext 

erläutern, (T-R) 

 

Sprache 
• Verfahren der Wortbildung unterscheiden (Komposition, 

Derivation), (S-R) 
• relevantes sprachliches Wissen (u.a. auf Wort- und Satzebene) beim 

Verfassen eigener Texte einsetzen, (S-P) 

• im Hinblick auf Orthografie, Grammatik und Kohärenz Texte angeleitet 

überarbeiten, (S-P) 

• eine normgerechte Zeichensetzung für einfache Satzstrukturen (Haupt- und 

Nebensatzverknüpfung, Apposition, Aufzählung, wörtliche Rede) 

realisieren, (S-P) 

Kommunikation 
• gelingende und misslingende Kommunikation in Gesprächen 

unterscheiden, (K-R) 
• eigene Beobachtungen und Erfahrungen anderen gegenüber sprachlich 

angemessen und verständlich darstellen, (K-P) 

• zu strittigen Fragen aus dem eigenen Erfahrungsbereich eigene Standpunkte 

begründen und in Kommunikationssituationen lösungsorientiert vertreten. 

(K-P) 

 

Medien 
• angeleitet die Qualität verschiedener altersgemäßer Quellen prüfen 

und bewerten (Autor/in, Ausgewogenheit, Informationsgehalt, 

Belege), (M-R) 

• in literalen und audiovisuellen Texten Merkmale virtueller Welten 

identifizieren. (M-R) 

 

Absprachen 

(z.B. methodisch-

didaktische 

Zugänge, 

 



Lernmittel, Lernort, 

Kooperationen...) 

 

Deutsch Jahrgangsstufe 6 

Unterrichtsvorhaben III 

„Aufgehangen oder aufgehängt?“ – Sprachliche Zweifelsfälle 

untersuchen und einfache Erklärvideos zu grammatischen Prüfverfahren 

erstellen 

Aufgabentyp 

5 

Zeitrahmen 

Stunden 

15 

Inhaltsfelder Kompetenzbereich Rezeption: Lesen und Zuhören Kompetenzbereich Produktion: Schreiben und Sprechen 

Texte  
 angeleitet mögliche Erwartungen und Interessen einer Adressatin bzw. eines 

Adressaten einschätzen und im Zielprodukt berücksichtigen, (T-P) 

Sprache 
• Wortarten (Verb, Nomen, Artikel, Pronomen, Adjektiv, 

Konjunktion, Adverb) unterscheiden, (S-R) 

• unterschiedliche Flexionsformen (Konjugation – Tempus, 

Deklination – Genus, Numerus, Kasus; Komparation) unterscheiden 

(S-R) 

• Sprachstrukturen mithilfe von Ersatz-, Umstell-, Erweiterungs- und 

Weglassprobe untersuchen, (S-R) 

• Wortbedeutungen aus dem Kontext erschließen und unter 

Zuhilfenahme von digitalen sowie analogen Wörterbüchern klären, 

(S-R) 

• Verfahren der Wortbildung unterscheiden (Komposition, 

Derivation), (S-R) 

• grundlegende Strukturen von Sätzen (Prädikat; Satzglieder: Subjekt, 

Objekt, Adverbial; Satzgliedteil: Attribut; Satzarten: Aussage-, 

Frage-, Aufforderungssatz; zusammengesetzte Sätze: Satzreihe, 

Satzgefüge, Hauptsatz, Nebensatz) untersuchen, (S-R) 

• an einfachen Beispielen Abweichungen von der Standardsprache 

beschreiben, (S-R) 

• Wörter in Wortfeldern und -familien einordnen und gemäß ihren 

Bedeutungen einsetzen, (S-P) 

• eine normgerechte Zeichensetzung für einfache Satzstrukturen (Haupt- und 

Nebensatzverknüpfung, Apposition, Aufzählung, wörtliche Rede) 

realisieren, (S-P) 

• angeleitet zu Fehlerschwerpunkten passende Rechtschreibstrategien (u.a. 

silbierendes Sprechen, Verlängern, Ableiten, Wörter zerlegen, 

Nachschlagen, Ausnahmeschreibung merken) zur Textüberarbeitung 

einsetzen, (S-P) 



• angeleitet Gemeinsamkeiten und Unterschiede (Satzstrukturen, 

Wörter und Wortgebrauch) verschiedener Sprachen (der 

Lerngruppe) untersuchen, (S-R) 

 

Kommunikation   

Medien  
• digitale und nicht-digitale Medien zur Organisation von Lernprozessen und 

zur Dokumentation von Arbeitsergebnissen einsetzen, (M-P) 

• Inhalt und Gestaltung von Medienprodukten angeleitet beschreiben. (M-P) 

Absprachen 

(z.B. methodisch-

didaktische 

Zugänge, 

Lernmittel, Lernort, 

Kooperationen...) 

 

 

Deutsch Jahrgangsstufe 6 

Unterrichtsvorhaben IV 

Grammatiktraining – Wortarten, Wortbildung und 

Wortbedeutung / Sätze und Satzglieder 

 

Aufgabentyp 

 

Typ 5: Überarbeitendes 

Schreiben 

Zeitrahmen 

Stunden 

15 

Inhaltsfelder Kompetenzbereich Rezeption: Lesen und Zuhören Kompetenzbereich Produktion: Schreiben und Sprechen 

Texte 
inhaltliche 
Schwerpunkte: 
Schreibprozess: 
typische grammatische 
Konstruktionen, 
lexikalische 
Wendungen, 
satzübergreifende 
Muster der 
Textorganisation 

 ein Schreibziel benennen und mittels geeigneter Hilfen zur 
Planung und Formulierung (u.a. typische grammatische 
Konstruktionen, lexikalische Wendungen, satzübergreifende 
Muster der Textorganisation, Modelltexte) eigene Texte 
planen, verfassen und überarbeiten (T-P) 



Sprache 
inhaltliche 
Schwerpunkte: 
 
Wortebene: Wortarten, 
[Wortbildung, 
Wortbedeutung] 
 
Satzebene: Satzglieder, 
Satzarten, Satzreihe, 
Satzgefüge 
 
 

 

 

Wortarten (Verb, Nomen, Artikel, Pronomen, Adjektiv, 
Konjunktion, Adverb) unterscheiden 

 

unterschiedliche Flexionsformen (Konjugation – 
Tempus, Deklination – Genus, Numerus, Kasus; 
Komparation) unterscheiden 

 

grundlegende Strukturen von Sätzen (Prädikat; 
Satzglieder: Subjekt, Objekt, Adverbial; Satzgliedteil: 
Attribut; Satzarten: Aussage-, Frage-, 
Aufforderungssatz;zusammengesetzte Sätze: 
Satzreihe, Satzgefüge, Hauptsatz, Nebensatz) 
untersuchen (S-R) 

Sprachstrukturen mithilfe von Ersatz-, Umstell-, 
Erweiterungs- und Weglassprobe untersuchen (S-R) 

angeleitet Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
(Satzstrukturen, Wörter und Wortgebrauch) 
verschiedener Sprachen (der Lerngruppe) untersuchen 
(S-R) 

 

 

• relevantes sprachliches Wissen (u.a. auf Wort- und 
Satzebene) beim Verfassen eigener Texte einsetzen (S-P) 

• im Hinblick auf Orthografie, Grammatik und Kohärenz Texte 
angeleitet überarbeiten (S-P) 

Kommunikation 
 

angeleitet Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
(Satzstrukturen, Wörter und 
Wortgebrauch) verschiedener Sprachen (der Lerngruppe) 
untersuchen (K-P) 

Medien 
inhaltliche 
Schwerpunkte: Medien 
als Hilfsmittel: 
Textverarbeitung, 

Informationen und Daten aus Printmedien und 
digitalen Medien gezielt auswerten (M-R) 

 



Nachschlagewerke und 
Suchmaschinen 

Absprachen 

(z.B. methodisch-

didaktische 

Zugänge, 

Lernmittel, Lernort, 

Kooperationen...) 

 

 

 


